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«Wir wollen Bestleistungen zeigen»
Marluce Schierscher und LaraMechnig stehen kurz vor demAbflug nach Tokio an dieOlympischen Spiele.

Jessica Jütz

Region Die beiden jungenAth-
letinnenvomSCFlösBuchs sind
die ersten, die in einem Team-
sport, nämlich Artistic Swim-
ming, fürLiechtensteindieQua-
lifikationderOlympischenSpie-
le geschafft haben – wahrlich
eineMeisterleistung.

Nach jahrelanger Vorberei-
tung ist es nun endlich so weit:
Morgen Sonntag, 25. Juli, wer-
den sie gemeinsammit Traine-
rinFrancescaZampieri insFlug-
zeug einsteigen und die Reise
nach Tokio antreten.

Ihre letzten Tage zu Hause
genossen sie in vollen Zügen
und blicken mit Zuversicht auf
dieses einmalige Erlebnis.

VieleStunden täglich im
Schwimmbecken
DerGrossteil dieser letztenWo-
che wurde natürlich im
Schwimmbeckenverbracht.Die
Liechtensteinerinnen trainier-
ten sechsmalwöchentlich je vier
bis sechs Stunden in Flumser-
berg. Dort wurde einerseits der
Feinschliff ihrerbeidenChoreo-
grafien vollzogen, andererseits
wurden viele Wettkampfsimu-
lationen durchgeführt, um die
Kondition zu behalten und um
sichanwettkampfähnlicheUm-
stände zu gewöhnen.

Dazu erzählt Schierscher:
«Nunwerden die kleinstenDe-
tails korrigiert und sicherge-
stellt, dasswir unsereKondition
behalten können.» Ausserdem
zeigten Mechnig und Schier-
schergemeinsammitdemliech-
tensteinischen Junioren-Duett
ihre Choreografien ein letztes
Mal vorPublikumaneiner Show
im Freibad Vaduz. Eine Mög-
lichkeit, Freunden, Familie und
der allgemeinen Öffentlichkeit
ihrKönnenzuzeigenundUnter-
stützung zu bekommen.

AusserhalbdesTrainingsgenos-
sen die Schwimmerinnen die
Zeit mit Familie und Freunden
und gestalteten ihre Freizeit,
wie es ihnen am besten gefiel.
Dabei überlegte sich Marluce
Schierscherbereits,was sie alles
packen werde, und Lara Mech-
nig fuhr wie gewohnt mit einer
täglichenVisualisierungderKü-
renweiter.

«Ich bin unglaublich froh,
dasswir tatsächlich teilnehmen
dürfenunddieOlympiade trotz
der Pandemie stattfindet», be-
richtet Schierscher, «nach dem
langenHinundHerundderUn-
gewissheit aufgrund der welt-
weiten Situation ist es unglaub-
lich, dass wir wirklich gehen

dürfen.» Bei beiden ist eine
enorme Vorfreude zu spüren,
welche jegliche Nervosität in
denSchatten stellt. «Nervösbin
ichnicht.NachderQualifikation
haben wir die grösste Hürde
überwunden. Nun können wir
denWettkampf inTokiogenies-
sen, und darauf freue ich mich
riesig»,meintMechnig.

Vorsichtwalten lassenund
immerwieder testen
Um die Olympia-Teilnahme
trotzderCoronapandemiemög-
lich zu machen, galt Vorsicht:
DieAthletinnen limitierten ihre
Kontakte, ohne sich ganz in
Quarantäne zu begeben. Vor
dem Abflug muss zweimal ge-

testetwerden, undnachderAn-
kunft in Tokio müssen alle Be-
teiligten am Flughafen wiede-
rumeinenTestmachen.Danach
muss während des gesamten
Aufenthalts täglicheinSpeichel-
test durchgeführt werden. All
dies sind Massnahmen, um die
langersehnte Olympiade mög-
lich zumachen.

Sind die Liechtensteinerin-
nen einmal in Japan angekom-
men, bleiben ihnen noch sechs
Tage, bevor der Wettkampf be-
ginnt.An fünf vondiesenTagen
trainieren sie im Olympia-Be-
cken. Danach wird es ernst.
Mechnig und Schierscher star-
tenam2.Augustmit demfreien
Duett indenWettkampf, gefolgt

vom technischen am Tag da-
nach.

«Mein Ziel ist es, zu zeigen
was ich kann und wofür ich die
letzten zwei Jahre so hart trai-
niert habe. Ausserdem wollen
wir unsere Platzierung von der
Qualifikation erhalten», meint
Schierscher. Mechnig stimmt
Schierscher zu: «Eine Bestleis-
tung ist nicht durch eine Punkt-
zahl definiert, sondern durch
den Wettkampfverlauf an sich.
Solange wir unsere persönliche
Topleistung erbringen können,
haben wir unser Ziel erreicht.
Ausserdemwollenwir dieseEr-
fahrung in vollenZügen genies-
sen, denn so eine Chance
kommtnicht so schnellwieder.»

An der Show in Vaduz zeigten Lara Mechnig undMarluce Schierscher ihr Können. Bild: PD

Lagernotizen

Pfadis tauchten in die Welt der Comics ein
Sennwald Am 10. Juli traten 18
abenteuerlustige Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder der Abtei-
lung Sennwald ihre Reise nach
SiebnenSZan.Dort erlebten sie
bis am 15. Juli eine unvergessli-
che Zeit ganz nach dem Lager-
motto: «Die bunteWelt derCo-
mics.»

Am Sonntag besuchten wir
dieheiligeMesse inSiebnenund
am Nachmittag gab es einen
Foto-OL imDorf. Anscheinend
warSupermanunterwegs, denn
eshatteaufdenFotos jeweils ein
Superman-Symbol, welches in
Siebnen wiedergefunden wer-
den musste. Doch an diesem
Nachmittag liess sich der Co-
mic-Held leider nicht blicken.
Den Abend liessen wir in unse-
rem eigenen Public Viewing
ausklingen und verfolgten das
EM-Finale voller Spannung live
in unseremGemeinschaftszelt.

Am Montagmorgen halfen
wir auf dem Bauernhof neben
demLagerplatzmit – ganz nach
dem Scout Motto: «Jeden Tag

eine gute Tat.» Nach den An-
strengungen amVormittag und
den sommerlichen Temperatu-
ren war eine Abkühlung im
Strandbad Altendorf im An-
schluss an das Mittagessen ge-

nau das richtige. Den Abend
liessenwirmit einerAbendrun-
de am Lagerfeuer ausklingen.
DabeimusstendiePfadfinderin-
nen und Pfadfinder Knobelauf-
gaben lösen. Dazu benötigten

sie viele gute sowie kreative
Ideen, wie sie auch Wickie bei
den starkenMännern hatte.

AmnächstenMorgenwurde
fleissig gebastelt. Die Scouts
durften sich eine eigene Super-

heldinnen- oder Superhelden-
MaskeunddazugehörigeAcces-
soiresbasteln.NachdemMittag
fuhrenwir nachReichenburg in
das Springding. Während der
Abendrundewurdendie Scouts
vonWonderWomanundSuper-
manüberrascht,welcheunseren
LagerplatzdankdesgutenFoto-
OLohneProblemefindenkonn-
ten. Am zweitletzten Lagertag
zog es die jungen Scouts ins In-
nerthal. Auch die Comic-Hel-
den Asterix und Obelix legten
weite Distanzen zurück, und so
liefen die Scouts um denWägi-
talersee.AmAbendversammel-
ten wir uns oberhalb vom Vor-
derthal,wo fünfWölfe undeine
Späherin ihrVersprechenableg-
ten.Anschliessendwurdedieser
grosseMomentder jungenPfad-
finderinnen und Pfadfindermit
Marshmallows vom offenen
Feuer gefeiert.

Trotz viel Regendurften die
jungen Scouts eine abwechs-
lungsreiche und spannende La-
gerwoche verbringen. (pd)Die Gruppe aus Sennwald genoss das Lager in Siebnen. Bild: PD

Magisch Momente
der Filmmusik
Vaduz Vier Tage im Zeichen
grosser Film-Melodien bietet
dasFestivalVaduzClassic (www.
vaduzclassic.li) vom 26. bis
29. August. Klangvolle Namen
der klassischen Musik haben
sichangekündigt: unter anderen
Luka Sulic – Teil des weltbe-
rühmtenDuos2Cellos – zusam-
men mit Pianist Evgeny Gen-
chev, das Wiener Janoska En-
semble, Pianistin Claire
Huangci, Lebo M (die Stimme
aus dem Film «Der König der
Löwen») sowie das Sinfonieor-
chester Liechtenstein wie auch
das City Light Symphony Or-
chestra. Die Formate reichen
vom Kinoabend mit Livemusik
bis zumGalakonzert. (pd)


